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Bilder von der Hubertusjagd
1 Dir

Die Parforcejagden die ſrüher im Grunewald abgehalten wurden
finden ſeit einigen Jahren auf dem Truppenübungsplatz in Döberitz ſtatt
Jm Grunewald waren die Jagden für die Berliner mehr Volksfeſte jung

und alt arm und reich ſtrömte oft auf den unglaublichſten Vehikeln
hinaus um die Jagd und die Jäger vor allem aber den Kaiſer zu ſehen
Die Verhältniſſe haben ſich geändert ein Teil der Berliner Bevölkerung

auf dem Döberitzer Gelände
Meute 2 Ankunft der Kaiſerin 3 Der Kaiſer mit der Jagdgeſellſchaſt

verſtand es nicht dem Monarchen gegenüber den richtigen Takt zu be
wahren und hauptſächlich wohl aus dieſem Grunde wurde die Verlegung
der Jagden nach dem Döberitzer Uebungsplatz veranlaßt Es iſt dasſelbe
friſch fröhliche Treiben wie im Grunewald allerdings tragen die Jagden

r einen durchaus exkluſiven Charakter die Staffage des großen Publikums
ehlt eben

D

Zu der Angehnns
h Cönnern 9 November Treue Arbeiter Jn der Auguſt

Fritſch ſchen Maſchinenfabrik iſt der Montenur Heinrich Theer bereits
28 Jahre in Tätigkeit und in der Malzfabrik von G Schulze Co ſteht
der Kutſwer Friedrich Rolle ebenfalls im 28 Jahre in Dienſten außer
em ſ in genannter Fabrik in den nächſten Jahren noch einige Arbeiter
z 25jährige Arbeitsjubiläum Ferner haben die Aktien Malzfabrik das

Dampfſägewerk Jul Hüttig und U Roth s Dampfziegelei und Zement
fabrik Arbeiter welche 15 20 25 und mehr Jahre in Arbeit ſtehen

Neidſchütz 8 November Feuer Geſtern abend 9 Uhr brannte
ein großer Strohdiemen dem Rittergut Neidſchütz und Boblas gehörig in

Neidſchützer Flur nieder
Diedorf 8 November Schwerer Unglücksfall Am Sonntag
ereignete ſich hier ein ſchwerer Unglücksfall Das Pferd eines von

Nühlhauſen nach Treffurt zum Markt fahrenden Wagens wurde plötzlich
hen und ging durch Der Wagen ſchlug um und die drei Jnſaſſen

wurden heruntergeſchleudert Während der Geſchäftsmann und ſeine Frau
nut leichteren Verletzungen davonkamen wurde dem Kutſcher die Kopfhaut
aufgeriſſen ſo daß der Schädeltnochen bloßgelegt wurde Der Verunglückte
der einen großen Blutverluſt erlitten hatte wurde nach Mühlhauſen in
ärztliche Behandlung gebracht Sein Zuſtand iſt ſehr bedenklich

Weißenfels 8 November Jm Braunkohlenrevier Zeitz
Weißenfels iſt ſchon ſeit mehreren Monaten eine Bergarbeiterbewegung
vorbereitet worden die im weſentlichen eine Verbeſſerung der Lohnverhält
niſſe zum Ziele hat Eine vom ſozialdemokratiſchen Vertrauensmann des
gwickauer Bergarbeiterverbandes Pokorny auf den 11 Dezember nach
palle einberufene Verſammlung der Bergarbeiter Mitteldeutſchlands ſoll
beſtimmte Beſchlüſſe bezüglich der Bewegung faſſen

Nordhanuſen 9 November Zum Tode verurteilt Vom
gen Schwurgerichte wurde heute früh der Buchhalter Curtius der
Witwe Günter in Butter im Eichsfelde ermordei hat zum Tode ver

Mit

Naumburg 8 November Selbſtmord Geſtern erhängte ſich
r dem Türpfoſten ſeiner Wohnung der Einjährig Freiwillige v Tſch

on der 2 Batterie des hieſigen Artillerie Regiments Die ſofort an
ſelten Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos Das Motiv ſeiner Tat

iſt unbekannt

Deſſau 8 November Der Verein zur Bekämpfung der
S9wind ſucht in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum
Anhalt hielt geſtern abend 61 Uhr eine etwa einſtündige ordentliche
Mitgliederverſamilung im hieſigen Ratskeller ab in welcher u a die Er
dung einer Kinderheilſtätte bei Oranienbaum beſchloſſen wurde Zur
VSeſichtigung des Bauplatzes für das Kindergeneſungsheim begaben ſich
pachmittags 2 Uhr von hier mittels Geſchirr etwa 20 Herren nach Oranien

n In das Komitee für die Anſtalt wurden gewählt Oberbürger
ater Dr Ebeling Deſſau Direktor Stieber Halle a S und Bürger
meiſter Knabe Oranienbaum Die Mittel zur Errichtung des Gebäudes

andarbeiten
Japisserie Krtikel

ſollen durch private Wohltätigkeit und kommunale Beihilfen aufgebracht
werden Die intereſſanten Verhandlungen leitete Oberpräſident v Bötticher
Magdeburg

Erfurt 8 November Tödlicher Unfall Beim Verladen einer
Dampfmaſchine auf dem Bahnhofe des Nachbarortes Vieſelbach wurden
dem Arbeiter Siering ven dem herabfallenden Schwungrad beide Beine
abgeſchlagen Sie ſollten im Krankenhauſe zu Erfurt amputiert werden
Der Verungliickte ſtarb aber kurze Zeit nach ſeiner Ueberführung in das
Krankenhaus an Blutverluſt

Erfurt 8 November Verhaftet Die beiden Sträflinge
Stade und Bennewitz die neulich aus dem hieſigen Landgerichté
gefängnis ausgebrochen waren ſind in Arnſtadt verhaftet und heute nach
mittag um 4 Uhr in das hieſige Gefängnis eingeliefert worden

Erfurt 7 November Schwerer Unfall Dem Arbeiter
Siering wurden beim Verladen einer Maſchine auf dem Vieſelbacher
Bahnhof durch ein herab allendes Schwungrad beide Beine abgeſchlagen
Er iſt heute früh im Erfurter Krankenhauſe wo ihm beide Beine amputiert
werden ſollten geſtorben

Geriuhts Zeitung
Strafkammer

Halle 8 November
Schwere Diebſtähle Der Steindrucker Karl Pöhlmann zur

Zeit in Strafhaft wegen ſchweren Diebſtahls und Betrugs vorbeſtraft
hat am 12 Oktober d Js dem Gaſtwirt N zur Nachtzeit 300 Zigarren
ſowie 5 Mk und einige Pfennige bares Geld geſtohlen indem er ſich in
das Haus einſchlich und dort verborgen hielt bis die Bewohner zur Ruhe
gegangen waren den Schlüſſel zur Gaſtſtube hatte der Angeklagte vorher
abgezogen und verſteckt Die Zigarren verkaufte er einzeln und verwandte
den Erlös für ſich Der geſtändige Angeklagte wird zu 1 Jahr Gefängnis
und 2 Jahren Ehrverluſt verurteilt Der Arbeiter Otto Wilde der
ſchon zwei ſchwere Strafen wegen Straßenraubes Urkundenfälſchung und
Betrugs verbüßte hat ſich wiederum wegen ſchweren Diebſtahls zu ver
antworten Ende Auguſt ſtahl er dem Arbeiter mit dem er zuſammen
wohnte ein Fahrrad im Werte von 150 Mk welches er zunächſt ſelbſt
benutzte und ſpäter für 50 Mk verkaufte Jn Groß Lichterfelde ent
wendete W wieder einem Stubenkollegen aus deſſen Koffer der am
Fenſter ſtand und verſchloſſen war die ganze Leibwäſche und verſchiedene
Wertſachen im Werte von 100 Mk Bei ſeiner Verhaftung bediente ſich
Wilde eines falſchen Namens um ſich einer Beſtrafung zu entziehen Mit
Rückſicht auf die erheblichen Objekte und die ſchweren Vorſtrafen werden
dem Angeklagten keine mildernde Umſtände zugebilligt er wird mit 1 Jahr
3 Monaten Zuchthaus 1 Woche Haft welche durch die Unterſuchungshafſt
als verbüßt angeſehen wird ſowie 3 Jahren Ehwerluſt beſtraft

Vermiſchtes
Warum die Frauen hübſcher ſind als die Männer Ein

engliſcher Arzt veröffentlicht das Reſultat ſeiner Forſchungen über die un
geheuer wichtige Frage warum die Frauen hübſcher ſind als die Männer
Der Herr Doktor hat ſeine Forſchungen und Unterſuchungen auf 1600
Frauen der verſchiedenſten Raſſen und Völkerſchaften ausgedehnt und ge
langte zu dem Schluſſe daß die Frau ihre Schönheit dem Umſtande ver
dankt daß ſie ſich geiſtig weniger anzuſtrengen braucht als die ſtärkere
Hälfte des Menſchengeſchlechts Die ernſthaften Studien die allzu eifrige
Kopfarbeit die aufreibende Geſchäftstätigkeit üben wie es ſcheint einen
unheilvollen Einfluß auf die Schönheit aus Um ſeine Theſe zu beweiſen
zitiert der Doktor ein typiſches Beiſpiel Jn Jndien gibt es einen
Stamm es iſt der Volksſtamm der Zaro bei dem die Rollen des
Geſellſchaftslebens verkehrt und vertauſcht ſind Die Frau macht dort dem
Manne die Liebeserklärung führt dort die Staatsangelegenheiten nimmt
die öffentlichen Aemter für ſich in Anſpruch ſorgt für das Hausweſen
während der Mann ſozuſagen nichts zu tun hat er wartet die Kinder und
ſteht am Kochtopf Reſultat die Männer des Zaro Stammes ſind hübſch
während die Frauen häßlich wie die Nacht ſind Der Forſcher der dieſes
angebliche Ergebnis zum Beſten giebt meint die emanzipierten Damen
mögen ſich das geſagt ſein laſſen Aber eine gelehrte Dame der man
die Theorie vorlegte äußerte Die Sache muß erſt unterſucht werden
Vorerſt macht ſie mir den Eindruck als ob die Männer eine faule Aus
rede für ihre Häßlichkeit ſuchten

Der Züricher Schuſter und der Zar Der ruſſiſch japaniſche
Krieg ſcheint in eine neue Phaſe ſeiner Entwicklung treten zu wollen
Ein biederer Schuhmachermeiſter aus Zürich hat den heroiſchen Entſchluß
gefaßt ſich einzumiſchen und als ehrlicher Makler den Frieden zwiſchen
Europa und Aſien herbeizuführen Der gute Mann weiß wo Rußland
der Schuh drückt er hielt es daher für das beſte an den Zaren einen
langen Brief im ſchönſten Schweizerdeutſch zu ſchreiben und ihn höflich
aber dringend zu erſuchen die Mobilmachung einzuſtellen Es ſei ſchad
um das ſchöne Geld das dabei vertan werde zumal wenn man bedenke
wie mit dieſem Gelde das Kleinhandwerk beſonders die Schuſterei unter
ſtützt werden könnte Ein zum Himmel ſchreiendes Unrecht ſei es daß
man ſo viele Menſchen wegen einer ſolchen Sandwüſte wie es ſicherem
Vernehmen nach die Mandſchurei ſei umkommen laſſe und der Jar
in ſeiner geſicherten Poſition in Erwägung ziehen daß jed
zuſagen auch eine Mutter hat Der friedliebende Schuſter an
wundert ſich ſehr daß der Zar dieſen Brief der ſchon vor einigen Woche
abgegangen iſt bis jetzt nicht beantwortet hat obwohl das Schreiben
ganz richtig An den Zaren Nikolaus in Petersburg Rußland adreſſiert
und mit einer Freimarte beklebt war

ehe h
Jede Mutter die einer Familie vorſteht hat unter
ihren Hausmitteln ein Plätzchen für Lebertran wird ſich
größere Erfolge ſichern als ſie bisher mit Lebertran erreicht hat

wenn ſie in Zukunft Scotts Emulſion an deſſen Stelle einreiht
Scotts Emulſion iſt Lebertran aber ohne deſſen widerlichen Geruch
und Geſchmack und ſomit ſind durch Scotts Emulſion die haupt
ſächlichſten Gründe überwunden worden die man bisher mit allem

wer

Rechte gegen das Einnehmen von Lebertran angeführt hat Keine
Mutter bezweifelt den hohen Wert von Lebertran als Kräftigungs
mittel Scotts Emulfion übt die gleiche Wirkuug aus aber
raſcher und in erhöhtem Maße und ohne Beſchwerden zu verur
ſachen

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im
großen an Apotheken und Großhandlungen verkauft
und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern
nur in verſiegelten Original flaſchen in Karton mit dieſer
Schutzmarke Scott Bowne G m b
Frankfurt a M Schutmarke

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Glycerin 50,0 unterphes
phorigſaurer Kalk 4,8 unterphosphorigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkodol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulfion mit
Zimt Mandel und GaultheriaOel je 2 Tropfen

Trinken Sier Blarta rm 7 Aäriaglut
Süßl roter Adriatiſcher Küſtenwein Fl Mk 60

Beſter Stärkungswein Aerztlich empfohlen
Spezialmarke des Weinexporthauses B Salzer Wien

a Ueberall zu haben

Adreßbücher Sammlung des GeueralAnzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
bücher folgender Städte 2c aus

Aachen Eiſenach Ludwigshafen a R Weißenfel
Aarau Eisleben Lübeck WigsbadenAltenburg Elberfeld Luzern WittenbergAltona Elbing Magdeburg WürzburgAnnaberg u Buch Erfurt Mainz Zaäbrze ſämmtliche
holz Erlangen Mannheim Ortſchaften desApolda Eſſen Meiningen Kreiſes ZabrzeAſchersleben Flensburg Merſeburg Zoppot

Augsburg Frankfurt a M Mühlhauſen i Th Zürich
Bamberg Frankfurt a O München ZwickauBarmen Freiberg t S Münſter t Weſtf Provinz Hannover
Baſel Freiburg i Breisg Nordhauſen Provinz Sachſen
Bayreuth Gera Nürnberg Rheingau AdreßBerlin Germersheim Offenbach buch
Bernburg Gießen Offenburg Deutſches ReichsBielefeld Gleiwitz Osnabrück Adreß Buch für
Bitterfeld Görlitz Plauen i V Handel und CeBonn Göttingen Poſen werbeBrandenburg a H Greifswald Regensburg Handels und Ge
Braunſchweig Hagen i Weſtf Remſcheid werbe AdreßbuchBremen Halberſtavt Nichtersdorf bei v Ruſſiſch Polen
Breslau Halle a S Gleiwitz Welt AdreßbuchBuenos Ayres Hamburg Roſtock Fabrikant Adreß
Caſſel Hannover Sagan buch des KönigChemnitz Heidelberg Sangerhauſen reichs Sachſen u
Coblenz Hildesheim Schwerin d ThüringiſchenCoburg Jena Sondershauſen StaatenCöthen Kaiſerslautern Spandau Adreßbuch d Bäder
Crimmitſchau Karlsruhe Speyer Luftkurorte und
Danzig Kiel Staßfurt Heilanſtalten inDarmſtadt Köln Stendal Deutſchl OeſterDeſſau Königsberg Stettin reich der SchweizDortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzenDresden Kopenhagen Stralſund den Gebieten
S ß fDüſſeldorf Krefeld Stuttgart Telephon AdreßDuisburg Leipzig Trier buchEilenburg Liegnitz Weimar

vorgezeichnete garnierte u tertiggestickte Arbeiten
Java Filet Aida u nordisohe Wollstoffe

Zephyrwolle Stiokseide Stickgarne Filingarne
Grosse Auswahl anerkannt bester Qualitäten zu ausserordentl billigen Preſsen
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Admiral Kaznakoff
Als Vertreter Rußlands fungiert im Schiedsgericht über den Nordſee

zwiſchenfall Admiral Kaznakoff Der Admiral wird natürlich einen
ſchweren Stand haben um die ruſſiſchen Darſtellungen der unglückſeligen
Ereigniſſe glaubhaft zu machen Es geht ihm der Ruf eines beſonnenen
und erfahrenen Seeoſfizie s voraus der namentlich über die internationalen
Verkehrsbeziehungen im Seekriege genau orientiert iſt Der Admiral muß
es als ein ganz beſonderes Zeichen des Vertrauens betrachten daß der
Zar ihn mit dieſem Dienſt beauftragt hat

Pepita
Eine merikaniſche Geſchichte von A von Hoevell

Nachdruck verboten

Es war im Hochſommer des Jahres 1867 Die Stürme des Bürger
krieges toſten durch die Provinzen der Republik Mexiko Am 19 Juni
war Kaiſer Maximilian in Queretaro erſchoſſen worden der Präſident
hatte die Ruhe im Lande noch nicht wieder herzuſtellen vermocht Unter
den wohlhabenden Bürgern der Stadt Mexiko war eine Panik ausge
brochen ſie fühlten ſich ihres Lebens nicht mehr ſicher und verließen in
hellen Haufen das Land

Eines Morgens fuhr auf der entſetzlich holprigen Straße welche nach
dem Hafenplatze führte eine elegante Equipage Bald geriet das rechte
bald das linke bald alle vier Räder zuſammen derart in s Wanken daß
jeden Augenblick eine Kataſtrophe zu erwarten war der Wagen mußte
umſtürzen und dann lagen die Jnſaſſen in echt mexikaniſchem Straßen
kot Eine ſchöne Ausſicht

Die Equipage beherbergte den Vicomte de Nieuve einen Anhänger
des Kaiſers Maximilian ſeine Tochter Marquerite und deren Bräutigam
den Vollblut Mexikaner Don Ceſar Die Reiſegeſellſchaft hoffte in Vera
Cruz einen franzöſiſchen Dampfer vorzufinden der ſie nach der Heimat
bringen würde

Ja wenn ſie erſt einmal in Vera Cruz waren Krach der
Wagen ſchien ſich nach der linken Seite umzuſtülpen Heueh rief der
Kuiſcher im nächſten Augenblick wankte die Kutſche wieder nach rechts
Der Vicomte drückte mit Not und Mühe die Tür auf Kutſcher rief
er mit ſchallender Stimme wo immer eine Herberge auftaucht machen
wir Raſt für die Nacht Macht Euch auf die Suche herrſchte er die
Diener an Pepita bleibt bei uns meine Tochter bedarf ihrer auf Schritt
und Tritt

Pepita war die Zoſe das Stubenmädchen die Garderobiere die Ver
traute der Vicomteſſe Ein Kind Mexikos war ſie ebenſo klug wie an
ſtellig ſie war verſchlagen und liſtig auch perſönlicher Mut fehlte ihr nicht

Eine Herberge war endlich entdeckt Sie lag etwas abſeits von der
Heerſtraße aber der Not gehorchend nicht dem eigenen Triebe das
Fremdenzimmer war kaum groß genug um den Vieomte und Don Ceſar
aufzunehmen Marguerite mußte im Zimmer der Wirtin kampieren
Pepita mit einer Bodenkammer fürlieb nehmen während den Dienern ein
Strohlager im Stalle bereitet wurde

Während des Abendeſſens unternahm Pepita einen Rundgang durch
die Herberge von dem ſie ſehr wenig befriedigt zurückkehrte Das Haus
ſtand dicht am Waldesrand es lag völlig einſam und die paar Gäſte
die ſich in dem Schenkzimmer umhertrieben ſahen nichts weniger wie Ver
zrauen erweckend aus Pepita beſchloß auf der Hut zu ſein

Da die Reiſenden ſehr erſchöpft waren begaben ſie ſich bald zur Ruhe
ſodaß nächtliche Stille in die Herberge einzog Auch Pepita löſchte das
Licht aus aber ſie dachte gar nicht daran ſich ſchlafen zu legen ſie lauſchte
vielmehr aufmerkſam auf jedes Geräuſch das ſich noch im Hauſe hören
ließ Plötzlich fiel ihr ein Lichtſchimmer in die Augen der durch einen
Spalt der Tür in die Kammer fiel Leiſe drückte ſie die Tür auf und
huſchte bis zur Treppec Als ſie ſich über das ſchmale Geländer beugte
ſah ſie zwei Männer in der Schenke bei gefüllten Gläſern ſitzen Der
eine war nach Landesſitte gekleidet etwas prunkvoll ſein breiter roter
Gürtel bildete ein einziges Waffenarſenal Der andere war der Wirt und
die Unterhaltung wurde mit ſo leidenſchaftlichem Eiſer geführt daß keiner
die einſame Lauſcherin gewahr wurde

Pepita hatte die Gefahr mit einem Blick erfaßt der vornehme Gaſt
war Aquinaldo der gefürchtetſte Bandit der ganzen Republik Sie er
kannte ihn wieder nach den Bildern welche in der Hauptſtadt von ihm
verbreitet worden waren auf ſeinen Kopf hatte die Regierung einen hohen
Preis ausgeſetzt Und was beratſchlagten die beiden Kurz nach Mitter
nacht ſollte der Bandit mit ſeinen Leuten die Herberge überfallen die
Reiſenden ausrauben und jeden kalt machen der ſich etwa zur Wehr ſetzen
ſollte

Es ſchlug zehn Uhr Die beiden Zecher gähnten tranken noch einen
Krug Wein dann überwältigte ſie die Müdigkeit Es gab noch zwei
Stunden Zeit und die verſchlief man am beſten Der Wirt legte ſich auſ
die Ofenbank Aquinaldo ließ den Kopf auf ſeine Arme ſinken und war
bald ſanft eingeſchlafen

Pepita überlegte nicht lange Wenn ſie jetzt Lärm ſchlug gab es einen
Kampf auf Leben und Tod aber wenn ſie mit Liſt vorging Schnell
huſchte ſie die Treppe hinunter Mit angehaltenem Atem lauſchte ſie an
der Tür ſie vernahm lediglich die regelmäßigen Atemzüge der Schlafenden
Mit raſchem Griff ſetzte ſie ſich in den Beſitz des Mantels des Hutes und
des Gewehres Aquinaldos Ebenſo geräuſchlos wie ſie in die Schenke
gekommen war verließ ſie dieſelbe Draußen ſchob ſie die Riegel vor
die Schläfer ſaßen in der Falle Behutſam öffnete ſie die Haustüre
zwei Schritte und ſie ſtand im Dunkel der Nacht Schnell ſtülpte ſie den
Hut auf ſchlüpfte in den Mantel und hing das Gewehr über die Schulter
Dann wandte ſie ſich vorſichtig dem Walde zu Sie ſtolperte über
Wurzeln riß ſich Geſicht und Hände an den vorſtehenden Zweigen wund
aber ſie ſchritt tapfer vorwärts

Endlich blieb ſie ſtehen und ließ einen leiſen Pfiff ertönen Raſchelnd
näherten ſich Schritte dunkle Schatten ſtrebten nach der Richtung zu aus
welcher der Pfiff gekommen war Trockene Zweige zerſplitterten das Laub
kniſterte

Pſt pſt gebot Pepita dem ungeſtümen Vordringen Halt Dann
machte ſie Kehrt und ſchritt den Mantelkragen hoch aufgeſchlagen dem
Zuge voran

Pſt pſt mahnte ſie noch einmal als ſie ſich der Herberge näherten

Lautlos huſchten die verdächtigen Geſtalten bis in das Dunkel des
Waldesſaumes Jm Hofe herrſchte die Ruh des tiefſten Schlafes Jm
Stalle ſtampfte hin und wieder ein Pferd ſort war nichts zu hören als
das Rauſchen des Windes in den Bänmen eben dem Stall erhob ſich
das Magazingebäude das erſt im verfloſſenen Jekre maſſiv erbaut war Hier
lagerten die Vorräte für die Maultiere und Iferde der das Land durch
ſtreifenden Truppen

Pepita deutete mit einer energiſchen Handbwegung nach dem Magazin
Bald hörte man das Klirren des Schloſſes das Knarren der Tür die
Leute verſchwanden lautlos im Türbogen Sie ſollten ſich bis Mitter
nacht hier verſteckt halten das war ihnen klar Da hörten ſie das
Knarren des Schlüſſels ſie hörten auch daß dir Querbalken vor das Tor
gelegt wurde ihr Herr und Meiſter ſchien um ihre Sicherheit ganz
außerordentlich beſorgt zu ſein Der eine ſete ſich auf einen Futterſack
der andere warf ſich in s Hen und der dritte zte mit einem Fluch ſeinen
Schießprügel neben ſich und hockte in der Nauerecke nieder lange
würde ja die unfreiwillige Ruhe doch nicht darrn

Das tapfere Mädchen ſtand einige Augenblick atemlos lauſchend an der

Tür nichts rührte ſich Nun ſie wußte ja die Kerls hatten Disziplin im
Leibe die hatte ihnen ihr Anführer ſchon beizjbracht Jetzt galt es den
Vicomte und Don Ceſar aus dem Schlafe zr rütteln ohne daß dies be
merkt wurde Außerdem war Marguerite noch aus dem Schlafzimmer
der Wirtin zu befreien denn daß die letztere ron dem geplanten Ueberfall
unterrichtet war das unterlag keinem Zweifel Pepita rüttelte leiſe an
der Tür des Schlafzimmers der beiden Herrer die war feſt von innen
verriegelt Es galt alſo einen anderen Weg enzuſchlagen Das Mädchen
riskierte einen verzweifelten Hochſprung und wirklich das über der
Tür eingelaſſene Fenſter wich zurück und Pezxitas Handflächen erwiſchten
den Rahmen An den klammerte ſie fich mit aller Kraft und ſchuellte
nach und nach den Körper derart in die Höht daß ſie den Kopf durch
das enge Fenſter klemmen konnte Nun ſuchte ſie ſich in jeder Weiſe be
merkbar zu machen endlich erwachte der Vicemte Als der hörte um
vas es ſich handelte hatte er im Nu Don Ceſar ermuntert und bald
tappten die drei wohl bewaffnet die Treppe hinunter

Die Diener wurden mobil gemacht Der eine ſattelte ein Pferd
welches Don Ceſar beſtieg der auf dem weſcchen Waldboden bis zum
nächſten Städtchen ritt um Hilfe zu holen Hierauf machte man ſich an
die Befreiung Marguerites die leichter ausgeführt war als man gedacht
hatte Vom Fremdenzimmer fand ſich ein Zugeng zum Schlafzimmer der
Wirtin und mit Benutzung desſelben gelang es faſt geräuſchlos die
Wirtin unſchädlich zu machen und das Fräulein ins Freie zu geleiten

Nun wurden die Rollen verteilt der Vicomte übernahm mit einem
Diener die Ueberwachung der in dem Scheukzimmer Eingeſchloſſenen
Pepita erhielt mit ihren Hilfsmannſchaften die Wache über die im Magazin
eingeſperrten Banditen übertragen

Noch war Mitternacht nicht gekommen da wurde es im Schenkzimmer
lebendig Aquinaldo verlangte nach Hut Mantel und Gewehr und als
das nicht zu finden war rüttelte er ſehr unſanft den Wirt empor Der
machte vergebliche Verſuche das Zimmer zu öffnen Mit der vollen Wucht
ſeines Körpers warf ſich Aquinaldo gegen die Tür die krachte in allen
Fugen aber das Schloß wich und wankte nicht

Verrat knirſchte Aquinaldo das ſollſt Du mir büßen Du Hund
und ſchon wollte er ſich auf den Wirt ſtürzen als draußen die Stimme
des Vicomte ertönte

Ruhe da drinnen Sobald Jemand einen Fuß auf die Türſchwelle
ſetzt iſt er ein Kind des Todes es gibt ohne weiteres eine Kugel
zwiſchen die Rippen

Durch die Fenſter tobte Aquinaldo ſchlage die Scheiben ein Du
erbärmlicher Wicht und im nächſten Augenblick flogen die Glas
ſplitter in den Hof Ein Arm ein Kopf ein Körper wurden an dem
zertrümmerten Fenſter ſichtbar

Zurück oder ich ſchieße donnerte der Vicomte und da noch mehr
Scheiben klirrten und eine mächtige Fauſt in kräftigen Schlägen den
Fenſterrahmen hinaus zu werfen verſuchte gab der Vicomte Feuer

Ein Geheul des Schmerzes antwortete dem Flintenknall und die Ge
ſtalt verſchwand plötzlich vom Fenſter Das Ziel war augenſcheinlich nicht
verfehlt worden

Jetzt wurde es auch im Magazin lebendig Die Banditen kannten
zwar den wahren Sachverhalt nicht aber ſie merkten inſtinktiv daß ihnen
Unheil drohe Zuerſt verſuchten ſie die Tür zu ſprengen das gelang
nicht denn die vorgelegten Balken hielten Siand Dann begann der
Sturm auf die nur kleinen Fenſter Aber jeder Verſuch durch dieſe das
Freie zu gewinnen wurde von Pepita im Keime unterdrückt es regnete
Kolbenſtöße und Keulenſchläge ſodaß die davon Getroffenen mit Schmerzens
rufen in das Jnnere des Magazins zurückſanken

Ein Gewehrlauf blinkte durch das Fenſter noch einer ein dritter
Mit voller Kraft umklammerte Pepita die blinkenden Läufe und drückte ſie
zur Seite Ein Schuß krachte ein zweiter das tödliche Blei fuhr ohne
Schaden anzurichten in den weichen Waldboden

Plötzlich entferntes Pferdegetrappel es ſchien von der entfernten
Landſtraße zu kommen Kommandorufe Die Räuber verſuchten
noch einmal mit vereinten Kräſten aus ihrer Falle zu entkommen Ein
von innen abgefeuerter Schuß ſprengte das Türſchloß Dem vereinten
Anſturm von zehn Männern gaben auch die Balken nach ſie brachen
ſplitterten und durch die derart entſtandene Türſpalte ſchlüpfte einer
der Banditen den Degen in der Fauſt Sein erſter Blick fiel auf Pepita
Er ſiutzte das war der Hut und der Mantel Aquinaldos aber da fiel
ein Mondſtrahl auf das bleiche bartloſe Eeſicht Geh zur Hölle
Geſpenſt kreiſchte der Bandit ſtürzte auf Pepita los und bohrte ihr den
Degen durch den Arm Mit einem Weheſchrei ſank die Aermſte zu

ſammen
Jn demſelben Augenblick aber ſprengten Reiter auf den Hof zehn

zwanzig die von Don Ceſar herbeigeholten Hilfsmannſchaften
Man machte zu dieſer Zeit wenig Federleſen mit Strauchdieben und

Wegelagerern Man ſparte das Pulver und hing die Burſchen ohne Er
barmen auf Pepita wurde der auf den Kopf Aquinaldos ausgeſetzte
Preis in bar ausgezahlt und auch der Vicomte kargte nicht mit klingen
den Beweiſen ſeiner Dankbarkeit So wurde Pepita eine begehrenswerte
Partie Und wem ſie die Hand reichte

Jenem Sousleutnant der tapferen Hilfstruppe der bei ihrem Anblick
bewundernd ausgerufen hatte

Gehört mir eine ſolch tapfere Frau dann verzichte ich über das
Kommando einer ganzen Schwadron

Aus der Rethtſprechung
Schaden durch eine herabfallende Scheibe 836 B

Der Hausbeſitzer iſt nicht verantwortlich wenn er bei Befeſtigung der
Scheibe die übliche Sorgfalt angewendet hat z B wenn er die Be
feſtigung einem ordentlichen Glaſermeiſter übertragen hatte Der Haus
beſitzer kann da ihm ſelber die erforderliche Sachkunde mangelt nicht von
ſelber auf die Mängel der Arbeit aufmerkſam werden Er darf ſich darauf
verlaſſen daß nach Handwerksbrauch und Handwerkserfahrung die gewählte
Art der Befeſtigung auch anderen Perſonen genügenden Schutz gegen Vor
tommniſſe ſchädigender Art biete Die Klage iſt deshalb abgewieſen
Oberlandesger Hamburg 28 März 04

Das Beſtreuen ſteinerner Treppen und Böden mit Sand ſtellt keine
Gefährdung der Vorübergehenden dar Oberlandesger Colmar 2 10 03
Man ſieht wie weit die Anſprüche auf Schadenerſatz gegen den Hausbeſitzer
oft hergeholt werden

Ein Hausbeſitzer hat ſeiner Pflicht zur Verwahrung eines durch
Klappen verſchließbaren Kellereinganges dadurch genügt daß er mit allen
Mietern vereinbart hat ſtets bei geöffnetem Keller eine Wache am Keller
eingang aufzuſtellen durch welche die die Hausdiele betretenden Perſonen
gewarnt werden ſollen Oberlandesger Roſtock 28 9 03

Rechte des Vaters über ein vor 1900 geborenes außer
eheliches Kind Ueber dieſe Rechte herrſcht immer noch Streit die

Delikatessen

Meinung daß der Vater das Recht ſolches Kind nach mir
vierten Lebensjahre in eigene Pflege zu nehmen nicht habe w n
wieder vertreten Demgegenüber iſt es richtig daß das e
Berlin neuerdings wieder ſeinen von jeher eingenommenen S
beſtätigt hat daß der Vater nach dem vierten Lebensjahre des
Recht der eigenen Pflege hat Beſchluß vom 16 Mai 1904
486/04

Der Ankauf von Singvögeln deren Fang verboten
nicht als Hehlerei beſtraft werden Zum Begriff der Hehlere
vorhergegangene ſtrafbare Handlung Diebſtahl Unterſchlagu
eine andere Perſon in ihrem Vermögen beſchädigt iſt
Begriffsmerkmal fehlt es beim Ankauf ſolcher Vögel da di
dem Fange in niemandes Eigentum ſtehen Strafbar
Ankauf nicht Eine andere Frage iſt ob der Fänger der Vöge
Eigentum erworben hat da ihm das im öffentlichen Jnt re
Fangverbot bekannt ſein mußte und ob ferner der Käufer der da
verbot ebeufalls kennen mußte ebenfalls Eigentum erworben
teil das Reichsger III Strafſenats vom 11 Juli 04

Haftung des Beamten bei Teſtamentsaufnahme
meindevorſteher hatte bei Aufnahme eines Teſtaments einen
macht wodurch das Teſtament ungültig wurde Einer t
Teſtament Bedachten der nun leer ausging verlangte vom
vorſteher Erſatz des ihm Entgangenen Das Reichsgericht ha
meindevorſteher verurteilt weil er als Beamter hafte 839 B
weil ſeine Haftung nicht nur gegenüber dem Teſtator beſtehe on
mit Aufnahme des Teſtaments beauftragt hat ſondern aug
dem Bedachten Urteil vom 20 Juni 04 VI 468/03

Begriff des Zugeheus Eine Erklärung die einem
gegenüber erfolgt wird wirkſam ſobald ſie ihm zugeht
ſie ihm in die Hände zu Gehör kommt ſodaß er davon
kommt oder doch den gewöhnlichen Umſtänden nach beko n
Dieſer Zweck wird ſchon dann erreicht wenn die Erklärung F
gramm in Abweſenheit des Empfängers einem Familienan
Dienſtboten desſelben abgeliefert wird und hierdurch in den Machth
des Empfängers gelangt der auch in ſolchen Fällen in die Mögling
verſetzt wird von der Willenserklärung Kenntnis zu nehm
der Wohnung des Empfängers abgelieferte ſchriftliche Annahr
wird daher auch bei Abweſenheit des Empfängers als ihm
anzuſehen ſein Eiu Zugehen liegt aber insbeſondere nicht
zeigung eines Briefes ohne daß derſelbe ausgeliefert wird Unter
ſtänden kann aber in der Abweſenheit des Adreſſaten der di
erwarten konnte und trotzdem auch nicht für Beſtellung eines
Vertreters geſorgt hatte eine Pflichtverletzung gefunden werden
Reichsger vom 24 Nov 03 148/03 Dadurch wird der ſehr
Irrtum hinfällig als genüge es eine empfangsbedürftige Willensert
Kündigung Annahme einer Offerte zur Poſt zu geben

Wettbewerbegeſetz Der Beklagte hatte in Reklamen die 3
hauptung aufgeſtellt Die Widerſtandsfähigkeit ſeiner Zementr
bei wiederholten amtlichen Belaſtungsproben von keinem andern Fabriken
erreicht worden Er war auf Unterlaſſung dieſer Behauptung verhlag
Das Oberlandesgericht führte aus die Behauptung in den Reklameſchriſten
rufe beim flüchtigen Leſer die Anffaſſung hervor als ſeien die K
röhren des Beklagten bei allen amtlichen Proben als die widerſtandz
fähigſten erfunden worden Das Reichsgericht hält dem entgegen Firdie Veurtenung derartiger Kundgebungen unter dem Geſichtspunkt de

Wettbewerbsgeſetzes kommt es vor allem auf die Auffaſſung derſenigen
Perſonenkreiſe an für welche dieſe Kundgebungen beſtimmt ſind und e
ſchäftliche Bedeutung haben Danach kann weder die Auffa der
flüchtigen Leſers aller Lebenskreiſe noch die Auffaſſung des aufmerk
ſamen Leſers unterſchiedslos maßgebend ſein Zu prüfen iſt vielmehr
für welche geſchäftlichen Kreiſe derartige Reklamemitteilungen beſtimmt
ſind wie dieſelben von dieſen geleſen und verſtanden zu werden pflegen
und ob danach anzunehmen iſt daß die Mitteilung eine unter S 1 de
Wettbewerbsgeſetzes fallende unrichtige Angabe tatſächlicher Art enthalten
hat Urteil vom 17 Juni 04 481/03 II

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 8 November Dem Bahnarbeiter Guſtav Götze ein S
Guſtav Eichendorffſtr 33 Dem Feilenhauermeiſter Karl Schraplau eine
T Erna Reilſtr 43 Dem Gärtner Willi Lehmann eine T Enmt
Feldſtr 4

Geſtorben 8 November Der Arbeiter Johannes Boyde 23 J An
Kirchtor 20 Der Bureaubeamte Karl Lindner 37 Goetheſtr 12
Der Maſchinenbauer Friedrich Rückert 67 Triftſtr 6

Standesamt Halle Steinweg
Aufgeboten 8 November Der Handarbeiter Robert Simon und

Jda Gorgas Gr Sandberg 15 und Leipzig Eutritſch
Eheſchließung 8 November Der Güterbodenarbeiter Richard Elsne

und Dorothee Sieſing Pfännerhöhe 30
Geboren 8 November Dem Bauarbeiter Richard Hutzelmann ein

S Kurt Weingärten 47 Dem Steinbruchsarbeiter Paul Volkmar ein
S Paul Klinik Dem prakt Arzt Dr med Ludolf Engelke eine T Ur
ſula Klinik Dem Eiſenbahn Telegraphtſt Karl Fröhlich eine T Charlotte
Landsbergerſtraße 59 Dem Eiſenhobler Clemens Göhlert eine T Nar
W Streiberſtr 23 Dem Eiſenformer Franz Schimpf eine T Martha
To rſtr 20 Dem Korbmacher Max Buſchendorf eine T Emmy Ranniſche
ſtraße 16 Dem Maler Paul Haynert eine T Elſe Königſtr 23 Den
Handarbeiter Max Fiedler ein S Hermann Hirtenſtr 8 Dem Hand
arbeiter Bechſtedt eine T Anna Sophtienſtr 41

Geſtorben 7 November Der Privatmann Chriſtian Laue 81 J
Dryanderſtr 1 Der Rechtsanwalt und Notar Juſttzrat Ernſt Otto 75
Prinzenſtr 11 Des Mühlenbeſitzer Karl Gneiſt S Karl 6 Kruken
bergſtr 19

Aus dem Geſchäftsverkehr
Chriſtbaumſchmuck Wiederum beginnen die Vorbereitungen zum

Weihnachtsfeſt deſſen Mittelpunkt der ſtrahlende Weihnachtsbann
Der reizende aus Glas gefertigte Chriſtbaumſchmuck mit ſeinem
ſpiegel und leuchtender Farbenpracht der dem Weihnachtsbaum den
lichen Glanz und Schimmer verleiht wird von fleißigen Händen

c

r a

im Thüringer Wald hergeſtellt Unter dieſen Orten befindet ſich auch de
auf der höchſten Höhe des Thüringerwaldes gelegene Kirchdorf Steindeid
Um die verhältnismäßig junge Jnduſtrie zu fördern und die Aufmerham
keit weiter Kreiſe auf den Ort zu lenken haben ſich unter Führung des
Ortsgeiſtlichen Pfarrer Langguth Männer zuſammengetan zugunſten
der Glasbläſer den Vertrieb direkt an Private in die Hand genommen
haben Auch in dieſem Jahre werden die reizenden vielbegehrten Poß
kiſtchen in überaus reichhaltigen Zuſammenſtellungen geſchmackvoller er
heiten zum Preiſe von Mk 5 6 8 und 10 fret inkl Verpackung ber
gehalten Beſtellungen ſind zu richten an Herrn Pfarrer Langguth S
heid 39 Thüringen

e

LWWaſſerſtände Am 8 November Weißenfels Oberpe
Unterpegel 0,23 9 November Halle unterhalb 1
Trotha 25 8 November Bernburg 0,61 Calbe Unter
vegel 009 Oberpegel 132 Dresden 81
burg 4 061

feinsten Tatel Anfsehnitt feinsto Brannsehweiger Cervelatwurst denkbar beste Thur

in Geleo Hering in Gelee

Knnekwurst besten geräuch Fluss Lachs fette geräuch Elbanle feinsten Astrnehuaner
Knvinr Pa Helg Kronenhummer frische Frankkfurt u Halberstädter Würstehen
Als besonders preiswert offeriere ieh Sämmtliche Fisch Konserven An in Golee Lnebs

Delikntess Heringe in Wein Champignon Tomstens
Bouillon Sauce Rismarek Heringe Bratheringe Appetit Sild Oelbardinen Besie
Braunschw Gemüse Konserven stramme Packung

Ich mache besonders darauf aufmerksam dass sämtliche Artikel nur Pa Qualitäten sind

9 Curt Schlegel Delikatessen u Weinhbandhug
in Fa W E Schmidt

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Leipzigerstr 50 a
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Da das Lager der aus der

General Unzetger fur Halle und den Saalkreis

J wieclerehrende Gelegenheit

iſt das Lager noch ſehr reichlich mit vielen neuen ſtreng modernen

Kleiderstoffen und Konfektionspiecen
verſehen Ganz beſonders preiswürdig

Große Poſten roinwrollene Cheviots

Am Leipziger Turm

e h

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Grasnutzung des in Halle Cröllwitz unterhalb des Trothaer Wehres auf

dem linken SaaleUfer belegenen ſogenannten Cröllwiter Saale Angers von
a 2ha 51 a 14 qm Größe ſoll auf die Zeit vom 1 April 1905 bis zum 31 März 1910
verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf

Donnerstag den 10 November d Js vormittags 11 Uhr
im Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anbe
raumt zu welchem Reflektanten eingeladen werden Die Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht

Halle a den 31 Oktober 1904 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Mit Bezugnahme auf den S 28 Abſatz 1 des Bauunfallverſicherungsgeſetzes
vom 30 Juni 1900 betreffend die Prämienberechnung für die bei Regie
hanten beſchäftigten Perſonen bringen wir zur öffentlichen Kenntnis daß der
Auszug aus der Heberolle für das III Quartal 1904 behufs Einſichtnahme während
zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im

Staude

Bureau für Arbeiterverſicherung Schmeerſtraße Ur 1 1 Treppe rechts
ausliegt

Die Abführung der pro III Quartal 1904 fälligen Beiträge iſt in der gedachten Zeit
und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 7 November 1904 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zu Beginn des Monats Dezember ſoll in der Desinfektorenſchule am hygieniſchen

Inſtitut der Univerſität Halle a S wiederum ein Kurſus zur Ausbildung von Desinfektoren
ſtattinden Dieſer Kurſus wird eine Dauer von 9 Wochentagen haben wobei der Vor
mittag des erſten Tages und der Nachmittag des letzten Tages zur Hin und Rückreiſe
freigegeben werden

Bei genügender Beteiligung ſoll auch ein beſonderer Kurſus zur Ausbildung von
Gemeindeſchweſtern als Desinfektoren abgehalten werden

Den Anmeldungen hierzu welche bis zum 14 d Mts der Ortspolizei Behörde
einzureichen ſind müſſen nachfolgende Papiere beigefügt werden

a Ein Zeugnis der Ortspolizei Behörde über die Unbeſcholtenheit und das für
die verantwortliche Tätigkeit eines Desinfektors nötige Maß von Zuverläſſigkeit

d Ein Zeugnis des zuſtändigen Kreit arztes über die körperlichen und geiſtigen
Fähigkeiten des Bewerbers zum Desinfektionsſchüler

Halle a den 7 November 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Anguſt 1903 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 63961 bis 67598 tragen und über welche die Pfandſcheine in grunem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 23 November d Js und an den darauf folgenden Tagen
im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um 21 Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Trumeaux Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk
neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen bezw Erneuerungen finden nur bis 22 November ſtatt
worauf das beteiligte Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 25 Oktober 1904
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ansſchreibung
Die Herſtellung eines Tonrohrkanals im Kleinen Sandberge vom Großen

Sandberge bis zum Juſtiz Gebäude ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 14 RHovember vormittags 10 Ahr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt die Bedingungen
und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

alle a den 9 November 1904 Das ſtädtiſche Tiefbanamt Lammers

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Riehnrd Schaal ſchen Konkursmaſſe in Cröllwitz Cröllwitzer

Kraße 10 gehörigen Warenbeſtände alles gut gehaltene neuere Ware beſtehend in
Perren Tamen und Kinder Knopfftiefel Schnürſtiefel Zugſtiefel Segel
tuchſchuhe Filzſchuhe Filzpantoffeln Lederpantoffeln Spangenſchuhe Erſt
lngsſchuhe Schaftſtiefel Holzſchuhe c ſollen am Donnerstag und folgende
Tage im Geſchäftslokale Cröllwitzerſtraßße 10 Eingang vom Hofe zu billigen
Freien ausverkanft werden Geſchäftszeit täglich vorm 10 1 Uhr u nachm

5 Uhr am Sonntag von zie ühr
Der Konfursverwalter Ferdinand Wagner

Staude

md2d

S Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Wilhelm Leimbach ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

Zigarren Zigaretten und Tabake
werden im Laden Gr Ulrichſtr 11 vormittags von 12 Uhr und

mittags von 7 Uhr zu billigen Preiſen ausverkauft
iugo Schmidt Konkursverwalter

2 wvwmwWm m2Haus Verkauf
und Ein gut verzinsliches Hans im Aordviertel in beſter Geſchäftslage
x n baulichen Zuſtande iſt unter günſtigen Bedingungen baldigſt

rkaufen
Näheres unter J M 27 hauptpoſllagernd Halle a S

Große Poſten mModerne Winter Neuheiten
Große Poſten Moderne Winter Tacketts

21 ds Mts
Grosser

äumungs

Ausvorhauf

zu ſpottbilligen Preiſen

zur Hälfte des Preiſe

Leder waren
in Hand u Reisetaschen

I Portemonmnaies Zigarren u
Zigarettentaschen Brief

taschen Reisenecessaires
u ſ w

Krawatten
in ſchönen neuen Muſtern

Kragenschoner Handschuhe
Hosenträger Spazierstöcke
Regenschirme Damen u

Herren Uhrketten
Halsketten Gürtel Wiener

Schuppenhandtäschehen

n ſ w u f wFerner
Luxus u Bedarfs Artikel
paſſend zu Hochzeis u Geburts

tags Geſchenken

Nippsachen Figuren Vasen
Schreibzeuge Uhren Auf
sätze Tabletts Wandteller
sowie Photographie unch

Postkarten Albhums
u ſ w

Spielsachen
in großer Answahl

unangekleid u angekleid
Gelenkpuppen

Bälge Köpfe
in jeder Ausführung u ſ w

Niemand verſänme die nie wieder
kehrende Gelegenheit den Bedarf

bis zum 21 ds zu decken

P Fenner
Gr Ulrichſtr 40

ftabattmarken werd z vollen
Betrage in Zahlung genommen

Blütchen Geſichtsvickel Hautröte ſo
wie alle Arten Haurnureinigkeiten und
Hautausſchläge verſchwinden unbedingt
beim tägl Gebrauch von Steckenpferd

Teerſchwefel Seife
von Bergmann Co Radebenl
mit echter Schutzmarke Steckenpferd

a St 50 Pfg in der Apotheke zum
Deutſchen Kaiſer Fritz Müller
A Steinbach Osco Ballin jr
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30 Alb
Schlüter Hachf Max Rächlter
Drogerie Helmbold a Co Walter
Dressler Geiſtſtr 6 u in Giebichen
ſtein F Sioli

sür Weihnachtsarbeiten
Einkäufe uſw bietet geb erf Dame Hilfe
an Gef Off u U 5138 a d Exp d Bl

Pur bis zum

10 November

Hermann Hönicke schen Konkursmasse
enden Waren ſchnellſtens geräumt werden muß ſo ſind auf ſämtliche Artikel die Preiſe nochmals bedentend herabgeſetzt

Meter 55 115 98 Pf G3 Pf
Meter 65 55 95 Pf 78 Pf

von Mk 50 an
Ecke Leipzigerſtraße

e h t a e e z S

e

n
a

S

55

e

Fin wieder n einem trischen Transport

däniſelher ſowie holſteiner
Pferde eingetroffen

e a SDelitzſcherſtraße S Fr Wwe
Am Donnerstag den 17 d Mis abends v Uhr findet im kleinen oberen

Saale des Reſtaurants Wintergarten die
2 ordentliche General Berſammlung

Tages ODrdnnng
1 Geſchäftsbericht 2 Genehmigung der Bilanz 3 Entlaſtung des Vorſtandes

4 Satzungsänderungen 5 Erſatzwahl für die ausſcheidenden Mitglieder des Vorſtandes
und Aufſſichtsrates 6 Verſchiedenes

Die Bilanz für das 2 Geſchäftsjahr 1903/04
der Geſchäftsſtunden im Geſchäftslokal zur Einſicht aus

Halle a Saale den 3 November 1904
Der Vorſtand der Spar u Darlehnskaſſe

des Eiſenbahnvereins in Halle a E
Reuter Döring

W e 2 Fc o 2 c t eras ch s San S sparsamreinen 2 rachtvoilttvequem alle Metall Gegenstäande Frol von jeder schädlicher Säure

Siegel Tegeler Aktien Gesellschaft Ousseldort
Vertretung und Lager

ſtatt

liegt ab 10 d Mts während

G m b H

habe

22 schwerer däptscher u holslein Pferde

Halle a ber98Landwehrstrasse 23 Chr

ich wieder einen friſchen Transport

r v ra Extra billige hochfffßoſiſatessenſ

tägl untr Garant g Nchn

T 2 In fette Rauchaale e et Lerge eongtituuoneſſe
v 1 Pfd n Ia ff Lachs h linnere erdliche und unheilbareDir l Doſ ff Kronhummer je hiliJ To ff Aal n Lachs i Gelee Yphllus
r 3 Pfd Dſ beſt Sardellhr Ein Trostwort für die Menschheit
S I Doſ ff Oelſardin 60 rDe ff Bückl u ff Sprott u 1 F der Syphine Adten n am e 7

o Kochb Zuſ 6 Verpeck frei h Krankenhause Wieden in Wien
Begenars Sonferv Fabrit e Je ea Swinemünde 422 Lſtſee I vertahren wurden menac als 80000

ranke vollständig und ohne Kück
älleinkbürzester Ceitgebeilt

Das Buch ist intolge seine
verhaltungsanwersungen anent
dehrlict für edeo Geschlechts

frische Knick kier
a billigt ranken der sich vor jahrelangemSpezial Eier Grofz Geſchäft Siechtum schützen will Gegen

Einsendung von k 2 aufWunsch verschlossen zu beriehen7 Talamtſtr 7
von der Verlagebn7 7 ff Speiſekartoffeln

,30 M 3ſt et J Zentne empf z V ter rio e O Ju st L Wuchererſtr 45 Hof

w Donnerstagachstueh
h m

e
g ec 8

2 a

Schlachtefest
K Möller Ankerſtraße 9

W Morgen Tonnerstang

c G tDe Schlachtefeſt93 3 t A Priebusd Viktorigitraßße 29
W Morgen zohners lag

enorm billig
Hugo Nehab

Nacohf

27 Gr Ulrichſtr 27
s pbere Leipzigerſtr G

3

e Großes Schlachtefeſt
H Rommelk

u Landwehritraße 19
TüpmgttRestaurant 2 Türme

Geiſtſtraße 23
Spezial Ausſchank

der Bierbrauereien von C Bauer
Donnerstag den 10 Novbr

S Schhlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

C Schoke
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Montag den 14 November abends /2 Uhr im Saale der
Vereinigten Berggesellschaft

Cieder und Balladen Fbend
Von

Dr Hermann BRrause
Am Klavier Eduard Behm

Loewe u Harald Friderikus Rex Arehibald Douglas
Schumann lings fkahrt Dein Angesicht Schöne Fremde Du bistBiume Wa de rlied Schubert Die Allmacht R Franz Für

Stille Sichert Jensen Weisst du noch Früh

K aertgüge BRiGtihner aus dem Magazin von B Döll bier
Lart m zu M 3,10 2 10 Anna 1,05 in der HofmusikalienhandlungS Fon rich Hothan GWolſebnaungeverein

Freitag den 11 November 1904 aber Uhr r FoftſälenKFrosser lehtbilder ortras
des Herrn n nen er ektors Dr Walter Lund über Streifzügr durch Dalmatien
und ontenezro nach Seonien Sertogewina mit 200 Lichtbildern nach

eigen el Aufnahmen
Eintrittskarten ſind im Vorverkauf zu haben für 25 Pfg tat den Herren 0 Petermann Oleariusſtr 11 Steigbreeber z Agsper Markt und Scharrenſtr 1 Wollweder

Steinweg 38 und im Reſtaurant Thalia Feſtſäle an der Kaſſe für 30 Pfg Mitglieder und Kinder erhalt en Karten in bekannter Weiſe nur an der KaſſeGesellschaftshaus diemit
Donnerstag Kränzchen n s u

Kestaurant Gamhbrinushallen
Leſſingſtraße 9

Morgen Donnerstag den 10 d Mts

Großer r Abendreund lichen u bittet Richard Fils Reſtaur

Anf S Uhr

Friedr Konhl Ferſen
Königſtraße 4 Fernruf 830

Heute abend Pökelknochen m Meerrettich
Sauerkraut u Klößen

hRobert Franz 4falle
Ankerstrasse I11

Worgen DonnerstagGroßes Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einladet Em i Elle

M Krüger s Konzerthallen
v Große Wallſtraße 1

Zu meit n Freitag den II Aovember ſtattfindendenSeohiachtetfest
lade ich hierdurch gan ergeben dochachtungsvoll 4 KrügerFrüh 91 Wellfleiſch Abends div Wurft u Anppe

ff Gänther Aiilſener Gutgepflegte Weine
VernhardyFreyberger Bierstube

DF Morgen Donnerstag den 10 Uovrbr
Frosses Schlachtefest v

wozu ergebenſt eir Ernst KräuterWer ho e

Fon Wurshwaren
ans reinem Schweinegut eſſen will in die FiſchZwanziger r Falcke Gr Steinſtr S
e Zinksgarten T Jeden Donnerstag großes Schlachtefe kger hochfeine hausſchlachtene Wurſt

ans friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

d Dom lat 10Bernharcd BorgisJeden Montag und Donnerstag Grosses SchlachtefestS Früh v 9 u hr Wellfleiſch mit ff Sanerkotz Bratwurſt u geh
Fleiſch S Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten
wurſt n nur 80 Pfg

billige Butter
ditte mal Vegetaline zumund Koqchen Nur halb ſo teuer als gute Butter

Vertreter Paul Lindner Fernſpr 2418

taugt meiſtens n Sie
Backen Braten

Ueberall zu haben

Der liſſions Uerein
der St UIrichs Gemeinde

deſſen Erträge der Armen und Krankenpfüege in unſerer Stadt zu welchem Zweck
auch eine eigene Vereins Diakoniſſin angeſtellt iſt ſowie der Gußav Adolf
Stiftung und der Heiden MHiſſton beſonders in unſeren Kolonien zufließen
beabſichtigt ſeinen

22 BRazar
am 27 November zu eröffnen

Alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner des Vereins und ſeiner Be
ſrebung en werden freundlichſt ge bei en für den Bazar geei gnete Gegenſtände bis ſpäteſtens1 19 November an den unterzeichneten Vorſtand gelangen zu laſſen

Halle im Oktober 1904

Der VorstandFrau Kaufm A Bonstedt Frl Anna Frliedrlehrau Kaufm 4 Klopflelseh Frau Kaufm H Kurtzke
Frau Kaufm Anna Hofmeister Marie Ssickel

Frau Kaufm Anrn Schmeisger Frau Kommerzienrat E Steckner
Vaßor Kichter Oberdiakonus au St Ulrich

Kramerlichit
hängendes Gasglühlicht

r 050 Gaserſparnis
brennt u a in der

Kunſtgewerblichen Ausſtellung
Gr Ulrichſtraße 2

Sfacftheafer in Hals a

Direktion M Richards
Donnerstag den 10 November 1904
56 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 7 Uhr n nach 10 Uhr
Novität Zum 4 Mal NovitätOths ello

Oper in 4 Akten Tert von Arrigo Boitofür die de a Vuh ie übertragen von Max

Kalbeck Muſik von Giuſeppe Verdi
Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellm teiſter Bernhard Tittel
Ohne Ouverture S

Perſonen
Othello Mohr Befehlshaber
der venetianiſchen Flotte Dr R Banaſch

Jago Fähndrich W SoomerC Hauptmann Fritz Gruſelli
Rodrigo ein edler Venetianer Rod Böt tcher
Lodovigo Geſandter der
Republik Venedig Wilh Rabot
on iang o der V orgän Be
H the llo in Svon Cypern Theo Raven
Ein Herold F AlexanderDesdemona Othellos S

mahlin EkebladFmili Mara Urich
old 1 n der Repu

den u r niſche Nobil otenbeid erlei Seſchlecht Sriesiſce Dalr s
und Albaneſiſche Krie eger ein Ssants rt

vier Gehi wgrs e wr der Handinmg Fonre enſt ſtadt

der Jnſel CypernZeit Ende des 15 Jahrhunderts
Nach dem 2 und 3 Akt l ängere Pauſen

tat halt

t enrd igG

z 9

z
72

Freit g t 11 November3 Gaſ ſpiel der Operettenſängerit

Maria
S Frühlinasluft

Nelos in
Direktion E M HMauthner

Donnerstag den 10 Novbr Anfang 85

Kritischer Tag
Hinette im Schnee

Freitag D
ſſabaha fleater

Direktion Ernst Scohreck
Durchſchlagender Erfolg

reuenProgramns

Pö öttingers
schwedisches

Damen Ensemble
J 9rerner

O hervorragende konkurrenzloſt

Attraktionen 10

Hoſe Theater

irektion Gustav Poller
Allabendlich

Das große Prathtyrogramn

Senſationsnummer
Havemann s

Raubtier Sohuls

vormals Eigentum
des Herliner

Zoslogiſchen Gartens
Originaldreſſeunr

Richard Havemann
Einzig in der Welt

eziſtierende Dreſſurmethede

D W Durch viele Abbildungen
in den meiſten illuſtrierten Blät
tern des Jn und Auslandes be
kannt geworden
W Die Vorführung der Tiere

erfolgthumoriſtiſcher Form
und in der ruhzigſten Weiſe

Sankt Hubertus
Donnerstag Großer Familienabend

wozu freundlichſt einladet
Karl Morgenstern

ſ ſ werden für 1 Mark gefüttert ul en Pelzfachen igebeſet
Landwehrſtr 22 Sout

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 10 November 1904

Ueues Theater
Götz von Berlichingen

Altes Theater
Das süösse Mäckel

Vereinigte
heiprziger Schauspielhänser

Donnerstag den 10 November 1904
Leipziger Schauſpielhaus

Der Meister
Theater am Thomasring

Central Theater

Der Hochtourist

ca wind
Täglich

Philharmoniſches Konzert

Wiener Salon Orehesters

Hartwig Pahl
aus Wien

Heute Mittwoch
Grosser Wiener Walzer

un Operetten Abend
Anfang 71 Uhr abends

Capellenende
Seun ar den 12 und Sonntag

den 13 November

Kinmes
an beiden Tagen von nachm 3 Uhr an

e allErgebenſt ladet ei A SchntzMorgen Donnerstag

Schlnehtefest
Franz Hanf

Ranuniſcheftraße 11

Welt Panorama
Hamburg Friedridern
Uorderney Segen

kaiser PanoramaBayriſche Sipen
München Berchtesgaden Königſee

Café Ruder
Martinſtraße 7 Nähe Leipzige

L rig K am Roten Kerr
Täglich Konzert

des
Ruſfſchen Herren Orten

unter Direktion Aufinum wolssen öoo
Große Sahuraßz ße 38

vrorishenon ittagetet

d R ff Baner ſche Biere
G Krösch

hesundbrunnen

Donnerstag den 10 Uovember
Grosses

gehe et
adet Franz KkDonnereinS Schlachtefe et

3 Burghaus WeidenVereinsnmmer
cire ca 80 P erf ſonennestaurast zum Sil gut

Stadt wen
empfiehlt aner rgerlicherMitiagstiſs onne

Abends Stamm zut k
Heute abend Eisbein u S

Steinweg
Alleinvertretung t

Nnchr

Flügel ne inaninos
anerkannt erstklassiges Fabrikat

r Halle und Umgegend

Reinhold Koch
Hof Musikalienhandlung und Piano Magarin

Alte Promennde Lna gegenüb a rw5 Deu dem autth es e

Zgrandt s Konditorei
Magdeburgerſtraße 42

empfiehlt ff Martinshörnchen mit ff Marzi
I Martinshörnchen

mit F Füllung empfiehlt die

Konditorei von Hermann Pfautseh Gr Steinſtt

honditorei n BäckereiKrihur Schimpf am Feipziger Turn
empfiehlt ff Martinshörnchen mit Marzipaufülung

mit feinſter Marzipanfüllung empfiehlt

die Konditorei ohannes David
Geißſtraße 1

lartinshörnchen
Fernſpr 127

Vlartinshörmcehen
mit feinfter Warzipanfüllung empfieKonditorei F W Roinnick

Bernburgerſtraße 5 Fernſprecher 302

Konditorei Uatfeé
Gr ſtr
e 1 EtB Pudmenzky

empfiehlt

Nartinshörnchen tet

Konditorei e Joks Wilhelm e

Meine Damen wir eſſen heut

die prachtvollen

Martinshörnchen
mit Marzipan gefült

aus der Konditore

Hohenzollern
Geiſtſtraße W

FernruI ſMartinshörnchen Alnns r

2

r

fpu

urd derr

ren
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